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Kurzprotokoll zur 1. Schulkonferenz im Schuljahr 2016/2017 
 
22.09.2016, 17:00 – 19:00 Uhr 
 
1. Mitteilungen 
1.1. Schulleitung 
 
Herr Dr. Schrimpf berichtet über folgende Themen: 
 
Personalsituation: 
Bei der Planstellenzuteilung für November 2016 ist das Lise-Meitner-Gymnasium nicht 
berücksichtigt worden. Die nächste Zuteilung erfolgt für Februar 2017.  
Leider gibt es längerfristige Erkrankungen. Vertretungskräfte können jedoch immer erst dann 
gewonnen werden, wenn die Langfristigkeit der Erkrankung geklärt ist. Es kommt daher immer 
zu kurzzeitigen Überbrückungssituationen. 
 
Islamischer Religionsunterricht 
Die Schulleitung hat eine Petition mit ausreichend Unterschriften erhalten, in der die Einführung 
eines islamischen Religionsunterrichtes beantragt wird. Die Schulleitung hat mit Lamya Kaddor 
(Islamwissenschaftlerin und Lehrerin für islamischen Religionsunterricht) aufgenommen, die an 
einem Wechsel an unsere Schule interessiert ist. Noch zu klären ist, ob die Bezirksregierung die 
dafür notwendige halbe Stelle genehmigt. 
 
Bücherausstattung in der Lernzeit 
Bzgl. Bereitstellung von Schulbüchern in der Lernzeit (Fachliche Lernberatung) ist es nicht 
möglich, eine zusätzliche Ausstattung in ausreichender Menge anzuschaffen, ohne die Eltern 
finanziell stark zu belasten. Mit der Fa. Mietra soll die Aufstellung von weiteren Spinden 
verhandelt werden. Dazu soll eine Abfrage unter den Familien gestartet werden. Ein 
Infoschreiben mit der Bitte um Rückmeldung, wer grundsätzlich Interesse an einem Spind hat, 
ist erfolgt. Die notwendige brandschutzrechtliche Erlaubnis zur Aufstellung weiterer Spinde wird 
für die Herbstferien erwartet. 
 
Korrektur Jahrestermine 
In der Terminliste auf der Website ist ein Fehler unterlaufen. Die Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse erfolgt am 03.02.2017. Infolgedessen werden weitere Termine 
(Zeugniskonferenz) angepasst. Bitte auf die Veröffentlichung der neuen Terminliste achten. 
 
1.2. Ganztagskoordinatorin – Update Lernzeiten 
 
Frau Mott berichtet, dass nach dem ersten Eindruck die Lernzeit gut gestartet ist. Kleinere 
Probleme wurden rasch behoben. Nach den Herbstferien soll die Evaluation mit einer 
systematischen Abfrage starten.  
 
1.3. Schulpflegschaft 
 
Herr David berichtet über die neue Zusammensetzung des Vorstandes:  
Aus dem Vorstand sind Frau Cordis (Kind volljährig) und Frau Lucaioli (kein Kind mehr an der 
Schule) ausgeschieden, gewählt wurden Herr Friedrich als Vorsitzender und als Vertreter/innen 
Herr David, Frau Heidak und Frau Lützenkirchen. 
 
1.4. Schülervertretung 
 
Caterina Neu berichtet über die Ergebnisse der SV-Wahlen: Als neue Schülersprecherinnen 
wurden Jael Tsehaye, Caterina Neu und Reyhâna Bodenstein gewählt. Das 3-Sprecher-System 
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wird damit fortgeführt. Als Vertrauenslehrer/innen wurden Frau Yücel, Frau Dr. Germer und Herr 
Siebertz gewählt. 
 
2. Wahlen / Beratung / Entscheidung 
2.1 Wahl des Eilausschusses 
 
Einstimmig gewählt wurden: Eltern = Herr Friedrich, Schüler = Jael Tsehaye, Lehrer = Frau 
Halfenberg 
 
2.2 Vertreter/innen in der Auswahlkommission bei Einstellungsverfahren 
 
Einstimmig gewählt wurden: Eltern = Herr Friedrich, Schüler = Josephine Onyekwne Nnaji 
 
2.3 Zielvereinbarung mit der Bezirksregierung 
 
Schwerpunkt in diesem Jahr liegt auf der Evaluation der Lernzeit und der Entwicklung des 
Leitbildes. Die Zielvereinbarung wurde mit 1 Enthaltung angenommen. 
 
2.4 Etat: kleine Lernmittel Fachschaften 
 
Frau Hüntemann erläuterte die Etatübersicht. Insgesamt können ca. 13.500 Euro verwendet 
werden. Zusagen wurden jedoch zunächst nur über 10.000 Euro gegeben. 
Die Geldmittel der Stadt Leverkusen für Lernmittel werden komplett in die weitere 
Beamerausstattung der Schule gesteckt. Die Etatvorlage wird mit 3 Enthaltungen angenommen. 
 
3. Berichte / Aussprache 
3.1 Leitbild: Vorstellung des Entwurfes und Rückmeldung 
 
Die Vertreter/innen der AG Leitbild präsentieren den ersten Entwurf. Ein erstes Meinungsbild (1 
= keine Zustimmung, 5 = volle Zustimmung) ergibt einen Durchschnitt von 4,11. 
Es wird eine Rückmeldung zu fehlenden Aspekten eingeholt.  
 
3.2 Ergebnisse der Lernstandserhebung 
 
Frau Milles stelle die Ergebnisse vor. Besonderheit war die erstmalige Teilnahme von Schülern 
aus den Internationalen Klassen, die mindestens 1,5 Jahre in Deutschland sind. 
Die Ergebnisse wurden in den Fachschaften intensiv analysiert. Es wird angeregt, die 
Bezirksregierung bzgl. Vergleichbarkeit der Ergebnisse auf die Einflüsse durch die Teilnahme 
der Internationalen Klassen hinzuweisen. 
 
4. Verschiedenes 
Frau Dr. Germer berichtet nach ca. einem Dreivierteljahr Erprobung des Konzeptes zur Lese- 
Rechtschreibförderung. Von 30 teilnehmenden Schülern konnten sich 29 – teilweise signifikant 
– verbessern.  


